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Auch muss stets auf frisches Trinkwasser und die 
regelmäßige Reinigung der Wassernäpfe geachtet werden. 
Katzenhalter können zudem verschiedene Arten von 
Näpfen austesten, um die Präferenzen ihrer Katze zu 
ermitteln. Einige Katzen bevorzugen Wassernäpfe aus 
bestimmten Materialien oder in bestimmten Größen. 
Die Berücksichtigung dieser Faktoren kann deshalb zur 
Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr beitragen. Der Zugang 
zu mehreren Wassernäpfen im Haushalt kann ebenfalls 
von Vorteil sein.

Die individuelle Vorgehensweise hängt sowohl vom 
Tierhalter als auch von der Katze und ihren Präferenzen 
ab. Der Erfolg dieser Maßnahmen kann durch die Messung 
des spezifischen Uringewichts und das Achten des 
Tierhalters auf sowie die Überwachung von Symptomen 
einer Erkrankung der unteren Harnwege wie Strangurie 
oder unangemessenes Urinieren beurteilt werden.

Maßnahmen zur verbesserten Flüssigkeitszufuhr 
bei Katzen
Myriam Hesta, DVM, PhD, Diplomate ECVCN 
Universität Gent, Merelbeke, Belgien

Eine erhöhte Flüssigkeitszufuhr kann bei Katzen mit 
Erkrankungen der unteren Harnwege wie Urolithiasis, 
aber auch bei anderen Erkrankungen wie Verstopfung 
oder chronischen Nierenerkrankungen sinnvoll sein. 
Zur Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr bei Katzen mit 
Erkrankungen der unteren Harnwege können verschiedene 
Methoden eingesetzt werden (Kasten 1). Diese Methoden 
können je nach Grunderkrankung variieren. 

Bei einigen Katzen kann die Umstellung auf Nassfutter 
oder die Zugabe von Wasser zu Trockenfutter von Vorteil 
sein.1 Allgemein erweist sich die Umstellung auf Nassfutter 
als hilfreiche und einfache Methode. Im Rahmen einer 
Studie war die Gesamtmenge der aufgenommenen 
Flüssigkeit (aus Trinkwasser und Futter) bei mit Nassfutter 
gefütterten Katzen deutlich höher.2 Bei der Zugabe von 
Wasser zu Trockenfutter variiert die von der jeweiligen 
Katze aufgenommene Flüssigkeitsmenge. Da für einige 
Katzen Nassfutter oder Trockenfutter mit Wasserzusatz 
nicht besonders schmackhaft ist, kann eine moderate 
Erhöhung des Natriumgehalts im Futter ebenfalls zur 
Erhöhung der Flüssigkeitszufuht bei mit Trockenfutter 
gefütterten Katzen beitragen.3

Auch die Präferenz für eine bestimmte Wasserquelle 
und/oder die Zugabe von Aromen zum Trinkwasser 
kann von den Tierhaltern berücksichtigt werden. Zanghi 
et al. belegte eine erhöhte Präferenz und eine erhöhte 
Trinkwasseraufnahme durch einen mit Nährstoffen 
angereicherten Flüssigkeitszusatz im Vergleich zu 
Leitungswasser. Der Zusatz von Geflügelaroma zum mit 
Nährstoffen angereicherten Flüssigkeitszusatz erhöhte 
die tägliche Gesamtflüssigkeitsaufnahme im Vergleich 
zum mit Nährstoffen angereicherten Flüssigkeitszusatz 
ohne Aromen deutlich.4,5 In einer weiteren Studie 
wurde die einzigartige Anatomie der Zunge von Katzen 
untersucht, mit der sie mehr Wasser pro Zug aufnehmen 
konnten, sofern die Viskosität des Wassers erhöht wurde.6 
Und obwohl die Bereitstellung von fließendem Wasser 
durch Trinkbrunnen oder spezielle Wassernäpfe zur 
Verbesserung der Flüssigkeitszufuhr unter Umständen 
nicht so erfolgreich ist wie ursprünglich angenommen,7,8 
können sie für einige Katzen mit eindeutigen Präferenzen 
durchaus sinnvoll sein.8 

Hinweis
	■ Zur Verbesserung der Flüssigkeitszufuhr 

von Katzen mit Erkrankungen der unteren 
Harnwege werden häufig Nassfutter, 
Diätfuttermittel mit moderat erhöhtem 
Natriumgehalt, frisches und sauberes Wasser 
sowie Flüssigkeitszusätze eingesetzt. 

	■ Die individuelle Vorgehensweise zur 
Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr hängt 
sowohl vom Tierhalter als auch von der 
Katze und ihren Präferenzen ab. 

	■ Der Erfolg dieser Maßnahmen kann durch die 
Messung des spezifischen Uringewichts und 
das Achten des Tierhalters auf Symptome 
einer Erkrankung der unteren Harnwege 
beurteilt werden.
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Kasten 1. Maßnahmen zur Erhöhung 
der Flüssigkeitszufuhr bei Katzen mit 
Erkrankungen der unteren Harnwege

	■ Stellen Sie stets frisches und sauberes 
Wasser bereit

	■ Reinigen Sie die Wassernäpfe täglich

	■ Bieten und testen Sie verschiedene 
Wassernäpfe und Wasserquellen

	■ Stellen Sie Wassernäpfe an verschiedenen 
Stellen im Haus bereit

	■ Füttern Sie Nassnahrung oder befeuchten 
Sie Trockennahrung durch Zugabe von 
Wasser

	■ Bieten Sie Nahrung mit moderat erhöhtem 
Natriumgehalt an

	■ Verwenden Sie Trinkbrunnen oder gehen 
Sie auf andere individuelle Präferenzen 
beim Trinken ein

	■ Versetzen Sie das Wasser mit Aromen

	■ Verwenden Sie Flüssigkeitszusätze 
(z. B. nährstoffangereicherte 
Flüssigkeitszusätze) zur Erhöhung der 
Flüssigkeitsaufnahme
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Episoden und die Verbesserung des Wohlbefindens der 
Katze (Kasten 1). 

Futterumstellung: Futterstudien deuten darauf hin, 
dass sich eine erhöhte Flüssigkeitszufuhr und ein 
geringeres spezifisches Uringewicht bei Katzen mit FIC 
günstig auf die Erkrankung auswirken. Daher gehört 
diese Vorgehensweise zusammen mit MEMO inzwischen 
zu den Standardempfehlungen.1,2,7 In mindestens einer 
Studie wurde ein spezifisches Uringewicht von <1,040 
bei betroffenen Katzen empfohlen.8 In den bisher 
durchgeführten Studien konnten die zu den beobachteten 
Verbesserungen beitragenden Futterfaktoren nicht 
ermittelt werden. Eine hochwertige, vollwertige und 
ausgewogene Nahrung scheint für Katzen mit FIC sinnvoll 
zu sein. Darüber hinaus kann ein Diätalleinfuttermittel 
beim Management von Erkrankungen der unteren 
Harnwege weitere Vorteile mit sich bringen. Bei 
übergewichtigen Katzen sind geeignete Maßnahmen zur 
Reduzierung und Normalisierung des Körpergewichts 
zu ergreifen. Futterstrategien zur Verringerung von 
Stresssymptomen, wie Probiotika zur Beruhigung oder 
Nahrungsergänzungsmittel, können ebenfalls von Vorteil 
sein. Bislang liegen jedoch keine veröffentlichten Daten 
zur Anwendung dieser Methoden bei Katzen mit FIC vor.

Ein multimodaler Ansatz zur Behandlung der 
Felinen Idiopathischen Cystitis
Andy Sparkes, BVetMed, PhD, Diplomate ECVIM, MANZCVS, MRCVS 
Simply Feline Veterinary Consultancy, Shaftesbury, Dorset, Vereinigtes 
Königreich

Zu den klinischen Symptomen der Erkrankung der 
unteren Harnwege bei Katzen (FLUTD) gehören 
Pollakisurie, Periurie, Dysurie, Hämaturie und Strangurie. 
Lassen Untersuchungen wie Urinanalyse, Urinkultur 
und bildgebende Verfahren keine spezifische Ursache 
erkennen, ist die Feline Idiopathische Cystitis (FIC) 
eine Erkrankung, die durch ein Ausschlussverfahren 
diagnostiziert wird. Bei den meisten Studien ist die FIC 
die am häufigsten gestellte Diagnose bei Katzen mit 
Symptomen einer FLUTD.1–4

Aufgrund der nach wie vor unklaren Ätiopathogenese 
der FIC ist die Behandlung der Erkrankung schwierig, 
da nur wenige Therapien erwiesenermaßen wirksam 
sind. Die klinischen Symptome der FIC treten oft erneut 
(mit unterschiedlicher Häufigkeit) auf, klingen jedoch in 
der Regel innerhalb weniger Tage (typischerweise in 2–7 
Tagen) spontan ab.1,5 Die Diagnose und Behandlung der 
FIC ist deshalb schwierig. Daher kann ein multimodaler 
Ansatz zu einem größeren Behandlungserfolg beitragen. 
Medikamente, die Umgestaltung der Katzenumgebung, 
eine Futterumstellung und eine erhöhte Flüssigkeitszufuhr 
sind zur Behandlung von Katzen mit FIC eingesetzte 
Maßnahmen. 

Medikamente: Bislang haben sich in kontrollierten 
klinischen Studien zur Behandlung der FIC keine 
Medikamente als wirksam erwiesen.2,6 Da es sich um eine 
schmerzhafte Erkrankung handelt, ist eine kurzfristige 
Analgetikatherapie wichtig für das Wohlbefinden.6

Umgestaltung der Katzenumgebung: Die Reduzierung 
von Stressfaktoren ist für Katzen mit FIC eine häufige 
Empfehlung,1,4,6 da es Hinweise auf eine Beteiligung 
von Stress bei der Pathogenese der Erkrankung gibt. 
Klinische Beobachtungen und die Ergebnisse einer 
nicht-kontrollierten Studie an Katzen mit schwerer 
rezidivierender FIC7 deuten auf eine positive Wirkung 
der schrittweisen Umgestaltung der Katzenumgebung 
(Multimodal Environmental Modification, MEMO) hin. 
Das Ziel von MEMO ist die Schaffung einer verbesserten, 
beruhigenden und sicheren Umgebung für die Katze, die 
Verringerung von Stressquellen und dadurch möglichst 
die Minimierung der Häufigkeit wiederkehrender 

Hinweis
	■ Auch wenn die FIC die häufigste Diagnose bei 

Katzen mit FLUTD ist, kann die Behandlung 
schwierig sein.

	■ Wichtige Faktoren bei der Behandlung 
von FIC sind die Schmerzkontrolle, die 
Umgestaltung der Katzenumgebung und die 
Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr.

	■ Zu den Futterstrategien gehören die 
Gabe eines Diätalleinfuttermittels, das 
speziell für das Management von FLUTD 
entwickelt wurde, sowie die Verwendung von 
Flüssigkeitszusätzen.
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Kasten 1. Überblick über die allgemein 
empfohlenen MEMO-Maßnahmen6,7

	■ Bieten Sie sichere und geeignete 
Rückzugs- und Ruheplätze für alle Katzen 
(einschließlich Beobachtungsplätze) an

	■  Stellen Sie Möglichkeiten zum Spielen 
(mit Spielzeug und Menschen) und 
zur Auslebung von Jagdverhalten (z. B. 
Spielzeug, Verstecken von Futter usw.) 
bereit

	■  Stellen Sie sicher, dass sich jede Katze in 
einem Mehrkatzenhaushalt (mit mehreren 
separaten Rückzugs- und Schlafplätzen) 
abgrenzen kann

	■  Stellen Sie sicher, dass jede Katze in einem 
Mehrkatzenhaushalt individuellen Zugang 
zu den wichtigsten Ressourcen (Futter- und 
Wassernäpfe, Katzentoiletten, Kratzbäume, 
Spielzeug usw.) hat

	■  Gewährleisten Sie häufige und positive 
soziale und spielerische Interaktionen 
zwischen Tierhalter und Katze

	■  Bieten Sie Katzen die Möglichkeit, ihre 
Präferenzen bei Ressourcen, Interaktion 
und Spiel auszudrücken

	■  Vermeiden Sie Situationen und Umstände, 
die der Katze Angst machen oder sie 
verunsichern

	■  Verwenden Sie geeignete synthetische 
Umgebungspheromone

Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr: Obwohl die Gabe 
von Nassnahrung anstelle von Trockennahrung die 
Flüssigkeitszufuhr verbessert, die Menge und Häufigkeit 
des Urinierens erhöht und die Urinkonzentration verringert, 
gewöhnen sich nicht alle Katzen an Nassnahrung. In diesem 
Fall kann ein Diätalleinfuttermittel in der Trockenvariante 
mit moderat erhöhtem Salzgehalt die Flüssigkeitszufuhr 
und die Urinausscheidung erfolgreich erhöhen. Weitere 
Maßnahmen zur Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr werden 
an anderer Stelle in dieser Ausgabe beschrieben.
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Behandlung der Struvit- und Kalziumoxalat-Uro-
lithiasis bei Katzen
Andy Sparkes, BVetMed, PhD, Diplomate ECVIM, MANZCVS, MRCVS 
Simply Feline Veterinary Consultancy, Shaftesbury, Dorset, Vereinigtes 
Königreich

Urolithiasis bezeichnet die makroskopische Ansammlung 
kristalliner Ablagerungen (Urolithen oder „Steine“) in den 
Harnwegen. Davon zu unterscheiden ist die Kristallurie, 
die bei vielen Katzen nicht ungewöhnlich ist. Bei Katzen 
treten verschiedene Arten von Urolithen auf, die häufigsten 
sind jedoch Struvit (hauptsächlich aus Magnesium, 
Ammonium und Phosphat) und Kalziumoxalat (CaOx). 
Auch wenn eine Kristallurie häufig auftritt, erfordert 
eine Kristallurie ohne Symptome einer Urolithiasis, einer 
Harnröhrenobstruktion oder Erkrankung der unteren 
Harnwege in der Regel keine Maßnahmen.

Struvitsteine können medikamentös aufgelöst werden, 
wohingegen Kalziumoxalat nicht aufgelöst werden kann 
und daher chirurgisch entfernt werden muss.1 Da das 
Risiko eines erneuten Auftretens von Urolithen hoch ist, 
bedarf es einer langfristigen medizinischen Behandlung 
zur Vermeidung eines erneuten Auftretens. Zur 
Behandlung von Urolithen wurden Konsensus-Leitlinien 
veröffentlicht. Die wichtigsten Punkte sind in Kasten 1 
dargestellt.

Mehrere handelsübliche Diätalleinfuttermittel für 
Haustiere sind auf die Auflösung von Struvitsteinen 
und die Prävention des erneuten Auftretens von Struvit 

Hinweis
	■ Bei Katzen treten verschiedene Arten von 

Urolithen auf, die häufigsten sind jedoch 
Struvit und Kalziumoxalat (CaOx). 

	■ Mehrere handelsübliche 
Diätalleinfuttermittel für Haustiere sind auf 
die Auflösung von Struvitsteinen und die 
Prävention des erneuten Auftretens von 
Struvit und Kalziumoxalat ausgelegt.

	■ Das Auftreten von Struvit- und CaOx-
Kristallen ohne Symptome einer Urolithiasis, 
einer Harnröhrenobstruktion oder Erkrankung 
der unteren Harnwege erfordert in der Regel 
keine Maßnahmen.

Kasten 1. ACVIM-Konsensus-Leitlinien zur Behandlung von Urolithen bei Katzen2

	■ Bei Verdacht auf Struvitsteine ist eine medikamentöse Auflösung hochwirksam und sollte daher 
angestrebt werden, sofern keine Kontraindikation (z. B. Harnröhrenobstruktion) besteht. 

	■ Infektiöse Struvitsteine treten zwar selten auf, erfordern jedoch eine antimikrobielle Therapie zur 
Beseitigung der Infektion.1,2

	■ Nicht auflösbare und nicht mit klinischen Symptomen verbundene Harnsteine können überwacht 
werden. Sie sollten entfernt werden, sofern die Gefahr einer Harnröhrenobstruktion besteht.2

	■ Harnröhrensteine sollten durch minimal-invasive Entfernung oder retrograde Hydropulsion mit 
anschließender Zystotomie behandelt werden. Von Eingriffen an der Harnröhre wird abgeraten. 
Auch eine Urethrostomie sollte nach Möglichkeit vermieden werden.2

	■ Bei Ureterolithen sollte eine partielle oder vollständige Harnleiterobstruktion als Notfall mit einem 
geeigneten Eingriff behandelt werden.

	■ Bei CaOx-Urolithen ist auf eine Hyperkalzämie zu untersuchen und bei Vorliegen entsprechend zu 
behandeln.



Ausgabe 1 • Juli 2023	 7

Purina Institute Digest

und Kalziumoxalat ausgelegt. Einige dieser Futtermittel 
haben sich zur Auflösung von natürlich vorkommenden 
Struvitsteinen als wirksam erwiesen.3–6 

Wie bereits festgestellt, können Struvitsteine mithilfe von 
Futtermitteln aufgelöst werden. Erreicht wird dies in der 
Regel durch:

•	 Vermeidung von übermäßigem Magnesium und 
Phosphat im Futter.

•	 Förderung eines leicht sauren Urins.

•	 Unterstützung der Flüssigkeitszufuhr, z. B. durch Gabe 
von Nahrung mit hohem Feuchtigkeitsgehalt (>70–80 %) 
zur Erhöhung des Urinvolumens und zur Verringerung 
der Konzentration – mit Trockennahrung gefütterte 
Katzen profitieren von einer schrittweisen Umstellung 
auf Nassnahrung.

•	 Diätalleinfuttermittel in der Trockenvariante mit moderat 
erhöhtem Natriumgehalt (z.  B. 300–350  mg/100  kcal) 
kann ebenfalls zur Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr 
und Verringerung der Struvitkonzentration eingesetzt 
werden. 

•	 Andere Maßnahmen zur Erhöhung der 
Flüssigkeitszufuhr können ebenfalls zur Verringerung 
der Urinkonzentration beitragen.

•	 Bei vorliegenden Urolithen wird eine klinische und 
röntgenologische Nachuntersuchung alle 2–4 Wochen 
empfohlen. In den meisten Fällen lösen sich die 
Urolithen innerhalb von 30 Tagen auf. Verringert sich die 
Größe der Urolithen nicht innerhalb von 2–4 Wochen, 
kann dies ein Hinweis auf Nicht-Struvitsteine oder 
gemischte/zusammengesetzte Urolithen mit anderen 
Steintypen sein, die sich vermutlich nicht auflösen 
werden.

Die Auflösung mithilfe von Futtermittel ist bei 
Kalziumoxalat nicht möglich, sodass das Ziel nach der 
Entfernung die Verhinderung eines erneuten Auftretens 
ist. Erreicht wird dies am besten durch:

•	 Erhöhung der Flüssigkeitszufuhr und der Produktion 
von verdünntem Urin (SG von <1,025–1,030). Diese 
Maßnahme gilt als die förderlichste und kann durch 
die Gabe von Nahrung mit hohem Feuchtigkeitsgehalt 
(>70–80 %) unterstützt werden.

•	 Trockennahrung mit moderat erhöhtem Natriumgehalt 
kann zu einer Erhöhung des Urinvolumens und 
zur Verringerung der relativen Übersättigung für 
Kalziumoxalat (RSS) beitragen.

•	 Förderung einer zusätzlichen Flüssigkeitszufuhr oder 
Verwendung von mit Nährstoffen angereicherten 
Flüssigkeitszusätzen.

•	 Die Vermeidung einer hohen Kalziumzufuhr über das 
Futter kann zur Senkung der Kalziurie beitragen.

•	 Bei immer wiederkehrenden Kalziumoxalat-Urolithen 
ist, sofern möglich, die zusätzliche Verdünnung des 
Urins und gegebenenfalls die Gabe von Kaliumzitrat zur 
Hemmung der Bildung von Kalziumoxalat angezeigt.

Die zum Management von Urolithiasis bei Katzen 
verwendeten Futtermittel müssen vollwertig und 
ausgewogen sein, den AAFCO- oder FEDIAF-
Mindestanforderungen an Futtermittel für ausgewachsene 
Haustiere entsprechen und auf die Unterstützung der 
Auflösung und Prävention von Struvitsteinen und 
Kalziumoxalat ausgelegt sein.
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